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Teilnehmerliste zur Mitgliederversammlung
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Protokoll zur Mitglied.erversammlung des

Turnvereins l,auterbach von 1 862 eY in Jahre 1992

ZetLt 24. April 1992, 2O Uhr

Ort: Lauterbach, kleiner Saal der Ado11'-§pieß-Eall-e

Anwesendr ]) Mitglieder ausweisl. der vorliegenden feil-
nehmerliste und. d"ie Presse

Versammlungsleiter: 1 . Yorsitzender lillalter Grunewald

Protokollführer: 1. 0eschäftsführer Hans Otto Kühn

1. Yoraitzender Grunervald eröffnet um 20.1! Uhr die
heutige Yersammlung. Br stellt zu Seginn d.j-e ordnungs-
gemäße Einlad.ung zur kreutlgen Sitzung gowie d.ie Beschluß-

fähigkeit d.er Versammlung gemä8 §atzung t'est. iliergegen
erheben sich keine Einwände.

Er begrüßt aIle Anwesend.en, insbesondere den Altersturner
'ri[ilhelm Eiümann und den Yertreter der örtliche Fresse, flerrn
Schobert. In seinen fotengedenken erinnert er stellvertretend.
für alle Yerstorbenen des Vereins an d.ie langjährige Frauen-

turnwartin Emma 0rünerald".

Yor Eintritt in d"1e eigentliche Tagesordnung werden von

tier Versanrnlung Frau GreteI Gromes und i{err firolfram Sing

aIs Protokollbeurkund.er beste1lt.

Tagesordnung gemäß Einlad"ung:

SegrüBung -
Ehrungen -
Jahresoerichte d.es Yorstand.es und der Abteilungsleiter -
Bericht d"er Kassenprüfer -
Entlastung d.es Yorstandes und des Seirates
I'Ieuwahl-en zum Yorstand, Seirat und Kassenprüfer gem. Satzung -
Sestätigung von Abteilungsleitern -
Beschlußfassung über Anträge des Yorstandes od.er d"er Mit-
91ied.er, d.ie beim 1" Yoreitzend"en schriftlich eingereicht
sein müssen -
Anfragen und" Anreg'ungen -
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Da d.ie Begrüßung berelts
sitzend.e die Versammlung

punkt fort.

Ehrungen

erfolgt war, setzt d,er 1. Yor-
mit d"em nächsten Tagesordflutlgsr

Vorsitzend.er Grunewald, ninmt für langjährige Mitglied.schaft
im Yerein und für besondere Verdienste t'olgende Ehrungen

vor t

)O Jahre im Yerein - Ehrenmitglied,schaft:
Karl Eu1er und Karl Theo !'ink

{0 Jahre im Yerein - Gold.ene Auszeichnung:
Fritz Rausch, Gretel Gromes, lValtraud. ?igges, Walter Henkel,

Fried.tich Uöller, Herbert Schrimpf, Heinrich Listmann,

Hans Greb und. Ernst Guicking

2J Ja}:rte im Yerein - Silberne Auszeichnung;
lifli1heIr:n Becker, 0tto Eige1, Anita Steinbach, Ernst 0rau1ich,
Willi 3auer, Anneli }ahmer und" Fried.rich Wienold.

§ilberne Ehrennadel des Vereinsl
flse Mende und. $/olfgang Jenisch

Jahresbericht des Vorstand-es und der Abteilungsleiter

Vorsitzend.er 0runewald" spricht ln seinem Bericht über das

abgelaufene Geschäftsjahr von einem gerütte1t Maß an Arbeit"
§eben der reinen Yerwaltungsarbeit, d.ie bei einem so großen und.

vielfältigen Verein wie ctem TYL schon zu umfangreich für eine

ehrenamtliche Freizeittätlg'keit 1st, stand das Ringen um die
Mod.ernisierung der Außensportanlage bei d.er Adolf-Spieß-Halle
im Yordergrund. Es waren zahlreiche Sesprechungen und. Yerhand.lungen

notwend"ig, um in d.ieser Zeit d.er überall knappen Gelder, vor allen
bei der öffentlichen Eand", d.ie zuständigen 0ebietskörperschaften
von d.er totwend-igkeit einer umfassend.en Verbesserung zu über-
zeugen. ,^F letztend.lleh diese Bemühungen nicht umsonst waren'

ist für Jed-ermann sichtbar. Seit einigen lfochen sind d.le Bau-

arbeiten im vollen Gange. Der Dank des Yereins gilt d.aher allen
Yerantwortlichen bei Staclt und Kreis I die d,en finanziellen
Rahuen gewährleisten. Aber auch d"er Terein kann stolz sein,
nänlich auf d.ie bereits erbrachten Eigenleistungen, die oei



einer solchen Baumaßnahme inmer wieder gefordert werd.en.

Besond.eren Dank gilt hierbei den Planern Wolfgang Jenisch,
Eans Weber und. Heinrich l,istnoann, d.ie über das normale Maß

hinaue sich engagierten. Er ruft d.ie Mitglied.er und Nutzer
d-er Änlage auf , auch bei d.en noch weiteren, erforderlichen
Eigenarbeiten tatkräftig mitzuhelfen.

3el seinem reiteren Rückblick erwähnt er d-as Hainigfest,
weLches einen kl-einen überschuß gebracht hat und. d.as

lYeihnaehtskind.erturnen mit einem sehr guten Besuch.

Der aktuelle Mitgliederstand- beträgt 1.192 Personen.
Dies bed.eutet eine leichte Zunahme gegenüber d"em Torjahr.
Zun Abschluß bed.ankt er sich bei- a11en Kollegen d"es

Vorstandes und Seirates und den and.eren Mitarbeite:nim
Verein für ihre Tätigkeiten zum $tlohle d.es Turnvereins.

Iiesem Rückblick schließen sich d.ie Jahresberichte der
einzelnen Abteilungsleiter &n, d.ie in schriftlicher Fora
d"iesen Protokoll beigefügt sind..

In Anschluß d.aran trägt 1. §chatzneister Polster d.ie

geprüfte Gewlnn- und Yerlustrechnung für d.as Geschäfts-
jahr 1991 vor. Danach stehen einem Aufwand" von 140.075,87 DM

Einnahmen in Eöhe von 111.5Ar,46 IM gegenüber. Dies be-
d"eutet einen Yerlust von 2.27Ar41 DM. Er weist aber d-araugtin,
d.aß fest eingeplante Einnahmen nicht noch im Dez. 91 sondern
erst Anfang 1992 eingingen und. d.esbalb nicht in das zurüek-
liegend.e GeschäftsJahr gebucht werd.en konnten. Ansonsten
hätte d.er Yerein mit einem lelchten iiberschuß abgeschlossen,
der zur Schuld"entilgung verwand.t' werden so1lte.

In d.er Äussprache über die Jahresberichte bemcrkt blitglied"
Eans 3erk, daß d.er Sesuch zur heutigen Versammlung immer mehr

nachl-äBt und er einen Hinweis in der Tageszeitung vermlsste"
Der Yorstand. erwid.ert, daß d-ie Veröft'entlichung nach Satzung
erfolgt sei und" auch, üenn auch einige Tage zurückliegend,
ein Yeranstaltungshinweis im red.aktionellen feil erschienen war.
Auf d.ie Frage von Berk, ob für d.ie Sportgruppen, die während

der Sportplatzunbauzeit an anderen 0rten trainieren Versicherungs-
schutz vorli-egt, wirÖ dies vom Yorstand bestätigt.
W. Eld.nann bedauert den Rückgang d.es Interesses am Turneno
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Bericht d.er Kassenprüfer

Für die gewäh1ten Kassenprüfer gibt Fritz Jäger seinen
Sericht ab. Die Kassenbücher seien ordnungsgemäß geführt.
Es habe keine Seanstandungen gege'benl es konnten auch

keine unnötigen Ausgaben festgestellt werden"
dr stelle daher den Antrag, d.em Vorstand Entlastung zu

erteilen.

Entlastung d.es Vorstand.es und. d.es Seirates

Lufgrund. d.es vorstehend genannten Antrages erteilt d.ie

Versammlung einstinmig d.ie Entlastung"

I{euwahlen zum Vorstand, Beirat und" Kassenprüfer gem. Satzung

I:iach Aussage von Yors. Grunewald haben sich die bisherigen
Seisltzer 0ud-at und" flach nieht mehr aktiv im letzten Jahr
an d.er Yereinsarbeit beteiligt. Auch liegt keine lfachricht vor,
daß sie erneut kand.id.ieren wo11ten. Iie Versammlung solI-te
d.aher einen entsprechend.en Ersatz für d.iese Positionen wähIen.

$hne größere Aussprache ergeben sich folgende Ergebnisse
in d.en Neuwahlen:

Hans lfeber - 2. Geschäftsführer
Iüanfred" Löb - 2. Schatzmeister (mit seiner Ein-

schränkung nur für 1 Jahr )

Kurt Habicht - Beisitzer
$Iolfram Bing - Belsitzer aut' Vorschlag W. Grunewald

Helmut Lehmann - Beisitzer
0ertrud Benner - Beisitzer auf Vorechlag H, Llstmann
Monika Weber - Seisitzer

Diese Wahlen erfolgen einstimmig.

Folgend.e .Abteilungsleiter bzw. irachwarte werden einstimmig
wied"ergeräh1t;

Walter Sottschling * 0berturnwart
Jlse Mend.e _ Turnwartin
Käthe Scheuer - Al"tersturnwartin
ItrIerner KühL - Schülerturnwart
Heinr. List&ann - Lei-chtathletikwart
Sharon §nd.res s Schrrimmen

Robert Heimburg - Sport für jederm&nn

3ea Hess * Mutter und. Kind. - 5



Folgend"e Abteilungsleiter werd.en bestätigt, wobei dies
ebenfalls einstiunnig erfolgt:

Kurt Sorg - Yolleybal1 und TüMABA (komeifsarisch)
rJ[o1fg. Jenisch _ Hand"ba].1-

Vtanz Brunner- Sadrninton

Dle TUMAB*.*Abtellung wird in }dai eine neue Personalbesetzung
in ihrer,A,bteilung d.urehfilhren"

Die Funktion eines Pressewartes konnte nicht besetzt werden"

Auf Yorsehlag aus d.er Yersamnlung wurd.e ferner Karl Theo Fink
als Kassenprüfer für den ausscheidend.en Fritz Jäger gewäh1t.

Seschlußfassung über Anträge des Vorstandes oder Oer Mitglled.ert

d.ie beim 1. Yorsitzenden sehriftlich eingereioht §ein nü§§en

Es liegen keine Anträge vor.

Anfragen und Anregungen

W. Eid.mann bittet darum d.ie Kreisgymnastikschau und. d.en

Gauwand.ertag Mitte Mai zu -besuchen. III. Gottschling ist bereit,
d.ie Fahrten zu koord.inieren. Außerdem glbt er einige weitere
?ermine bekannt. Geschäftsführer Kühn grüßt d.ie Versammlung im

Äuftrag der früheren Pressewartin Schmid.t.

Naehd"en keine welteren tTortneld"ungen mehr vorliegenr schlleßt
1. Yorsitzend,er Grunewalci ra 22.00 Uhr d.ie Versammlur,rg.

Für d"ie
Hichti-gkeit:

"{,, ut.,, .rfu1

und.
Yersammlungslei

1 o Geschäftsführer und
ProtokoLlführer

(Gretel
Pro tokol

Gromee )
l beurkund.erter

6vkD
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( wotfram Bing )
Pro toko l lbeurkund.er



Viele Ehrungen beim Turnverein
Lauterbach (ho). Nur 33 der insgesämt 1192 Mitglieder des Tirrn-

vercins Lruterbach waren bei der Jahrtshauptversammlung eines der
grö0ten Lauterbacher Vereine auch anwesend. Djeq wur{9 vom Yorsit'
änden Walter Grunewald als Zustimmung zur Arbeit des Vorstandes ge'
würdigt. Von den vielen zur Ehrung an§tehenden Mllgliedern war-1yc[
nur eii Teil da. Für 60jährige Mitgliedschaft wurden Karl Euler und Karl
Theo Fink zu Ehrenmitgliedern des TVL ernannt.

40 Jahre sind im Iirrnverein l-au-'
terbach Walter Henkel, Fritz
Rausch, Friedrich Möller, Wal-
traud Tigges, Herbert SchrimPf,
Gretel Gromes, Heinrich List-
mann, Hans Greb und Ernst
Guicking, denen dafür eine golde-
ne Nadel zuteil wurde. Die silberne
Nadel gab es für Wilhelm Becker,
Otto Eigel, Anita Steinbach, Ernst
Graulich, Willi Bauer, Anneli
Dahmer und Friedrich Wienold,
die seit zweieinhalb Jahrzehnte4
dem TVL angehören. Die silberne
Ehrennadel wurde Ilse Mende und
Wolfgang Jenisch verliehen.
'Bei den Wahlen zum Vorstand

wurden die meisten der bisherigen
Amtsinhaber in ihren Funktionen
bestätigt. So blieb der zweite Ge-
schäftsführer Hans Weber elenso
im Arnt wie der zweite Schatzmei-
ster Manfrdd [lib. Beisitzer im
Vorstand sind Kurt Habicht, Wolf-
ram Bing, Helmut l-ehmann, Ger-
trud Benner und Monika Weber.
Folgende Abteilungsleiter wurden
bestätigt: Walter Gottschling
(Oberturnwart), Ilse Mende (TLrn-
wartin), Käthe Scheuer (Alters-
turnwärtin), Werner Kühl (Schü-
lerturnwart), Heinrich Listmann
(Leichtathletik), Sharon Endres
(Schwimmen), Robert Heimburg
(Sport für jedermann), Bea Hess
(Mutter-und-Kind-Tlrraen), Wolf-
gang Jenisch (Handball), Franz
Brunner (Badminton), Kurt Sorg
(VolleybalD und kommissarisch
auchTUMABA).

Vorsitzender Walter Grunewald
hatte in seinem Bericht neben der
normalen Arbeit vor allem auf das
Engagement um die Modernisie-
rung des Sportplatzes hingewie-
sen. Hier seien viele GesPräche
und Verhandlungen nötig gewesen,
um in einer Znit der knappen GeI-
der vor allem bei den öffentlichen
Gebietskörperschaften zu übet-
'zeugen, daß eine Renovierung der
Sportanlage notwendig sei. Er sei
froh, daß alles zu einem positiven
Ergebnis geführt und daß die Bau-
maßnahme inzwischen laufe"

Von den geplanten Eigenleistun-
gen von über 100000 Mark sei be-
reits ein Teil erbracht. llervorgetan
dabei hätten sich besonders Wolf-
gang Jenisch, Heinrich Listmann

und Hans Weber. Bei den Mitglie-
derzahlen stellte man eine leichte
Zunahme auf ll92 fest. Die Finan-
zen seien geordnet, es wurden le-
diglich leichte Verluste festgestellt.
An Veranstaltungen erwähnte
Grunewald vor allem das Hainig-
fest, verbundenmit einem Dank an
die daran beteiligten Abteilungen
sowie das Weihnachtskindertur-
nen.

Oberturnwart Walter Gott-
schling meinte in seinem Jahres-
rückblick, daß das abqelaufene
Jahr in sportlicher Hinsicht in aus-
gesprochen ruhigen Bahnen ver-
laufen sei. Es seien keine Großver-
anstaltungen bzw. die Tbilnahme
an einer solchen zu organisieren
.gewesen. Dennoch hatte Gott-
schling insgesamt 27 Veranstaltun-
gen zu erwähnen.

Als erfreuliche Entwicklung be-
zeichnete der Oberturnwart die
Tätsache, daß unter der ltitung
der ehemaligen Leistungsturnerin
Bärbel Möller eine Gymnastik-
gruppe für Jugendliche aufgebaut
worden sei. Aus anfangs fünf seien
es 2l Jugendliche geword.en, die
am Freitagabend an der Ubungs-
stunde teilnähmen. An der Mon-
tagsgymnstik, dies war den Aus-
führungen von llse Mende zu ent-
nehmen, nehmen durchschnittlich
50 bis 60 Frauen unterschiedlichen
Alters teil, die montags eine Stun-
de lang nach Musik ihren Körper
durchtrainierten. Außerdem gab es
noch zahlreiche andere. gesellige
und sportliche Aktivitäten. Die
Gymnastikabteilung der Mitt-
wochturnstunde traf sich unter der
kitung von Käthe Scheuer zu 44
Türnstunden,

Außer der Gymnastik kam auch
die Geselligkeit nicht zu kurz. Die
Donnerstagsgruppe vo.n Anneliese
Stöhr kam l99l zl 35 Ubungsstun-
den zusammen. Diese Abteilung
war im geselligen und sportlichen
Bereich ebenfalls sehr aktiv" Eine
besondere Aktion startete man vor
Weihnachten, als anstelle der übli-
ch.en Weihnachtspäckchen von
dem gesammelten Göld acht be:
dürftige Lauterbacher Kinder be-
schenk wurden. Die-,kichtathle-
tikabteilung von Heinrich List-
mann betreut Kinder, Jugendliche

und Erwachsene bis ins hohe Alter.
Die trichtathleten befänden sich
weiterhin im Aufwind.

Nicht nur an den Mannschafts-
erfolgen der kichtathletik-Ge-
meinschaft Vogelsberg war man in
hohem Maße beteiligt, auch als
Einzelkämpfer gab es hervorra-
gende kistungen. Durch die aus-
gezeichnete Arbeit der Ubungslei-
t=er gab es in allen Jahrgangsklas-
sen überregional, auf Bezirks- und
Landesebene bei größter Konkur-
renz außerordentliche Erfolge. So
war man bei deutschen Meister-
schaften durch Robert Hinz im
Straßenlauf vertreten, der über 15

Kilometer den elften Platz belegte.
Hessenmeister wurden Klaus

Knopp und Jörg Bremer, Vizemei-
ster wurden Katja Philipp, Birgit
Jestaedt, Alexandra Liedtke, Jörg
Bremer, Stefan Kern, Chri-
stian Mai und Marco März. In der
hessischen Bestenliste belegte
Klaus Knopp einen ersten, zweiten
und vierten Rang, Jörg Bremer
wurde Zweitet Dritter und Achter,
Alexandra Liedtke Sechste.

Auf Bezirksebene wurden 37
Meistertitel erzielt, davon l5
Einzel- und 23 in der Mannschaft/
Staffel. Im hessischen D-Kader
sind Klaus Knopp, Jörg Bremer
und Alexandra Liedtke vertreten.
Auch wurden neue Kreisrekorde
aufgestellt. Zu den 83 Kreisrekor.
denbis 1990sind t99l achtweitere
hinzugekommen im Einzel, vier
wurden eingestellt. Vom Erfolg der
I*ichtathletikgemeinschaft geht
ebenfalls ein erheblicher Anteil auf
das Konto des TVL. In der deut-
schen Vereinswertung belelte man
Platz eins und ließ somit große
professionelle Vereine hinter sich.

Die Abteilung von Werner Kühl

(neun bis elf Jahre) betreut rund 20
Kinder. Hier wurden zwölf SPort-
abzeichen und 63 DLV-Nadeln er-
ztelt.

Die Abteilung von Michael
Marx (ll bis 13 Jahre) zielt mehr
auf Lristung. Diese Gruppe ist un-
semein stark, sowohl zahlenmäßig
äts auch leistungsmäßig. Die
Kleinsten (fünf bis neun Jahre)
wurden von den Frauen Benner,
Bäuerle und Pfaffl betreut. Diese
Abteilung kann sich vor ZusPruch
kaum retien (rund 50 Kinder). Die
Abteilung Sport für jedermann
hatte etliche Einsätze als Kampf-
richter und kümmerte sich um die
Sportabzeichenabnahme'

Listmann zeigte sich überzeugt,
daß die Abwanderungsbestrebun-
gen durch die moderne Adolf'
Spieß-Sportanlage aufgehalten
werdenund daß mandadurch neue
Impulse bekommt. Sie sei im tibri-
gen nicht nur eine Vereinsanlagg
sondern auch in höchstem Maße
für den Schulsport präsent. Bedau-
ert wurde es von Listmann aller-
dings, daß sich an den Eigenlei
stungen,,sonstige Mitbenutzer"
rricht beteiligten.

Die erste Damenmannschaft im
Volleyball, so Kurt Sorg, wurde
noch vor Abschluß der Runden-
spiele aus der Oberliga Hessen zu-
rückgezogen. Am \ileihnachtstur-
nen haben alle drei Gruppen mit
ihren Vorführungen eindrucksvoll
Werbung für das Thrnen gemacht.
Bei der Männerturnabteilung sieht
das Bild hinsichtlich der Mitglie-
derzahl weiterhin düster aus. Die
Übungsstunde wird durchschnitt-
lich von fünf Männern regelmäßig
besucht. Das Wettkampfangebot
beschränkte sich lediglich auf das
Hoherodskopf-Bergturnfest. : 

_

23. Woche

Ehrungen !ür langiährige Mitgliedschofi beim .TVrnverein lauter-
bach karl-Theo fink uid Xarl Euler gehören seit sechs Johrzehnten

ari iVt on, Heinrich Listmonn und Gretel Gromes sind 40 Jahre im

Tltrnverein, und Friedrich Wienold hält dem Sportverein seit 25 Joh'
ren die Tfeiue. Fotos: ho


